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Amtsblatt der Stadt Neuenburg am Rhein mit den Stadtteilen Zienken, Grißheim und Steinenstadt

Die Kieslaster des IRP werden 
künftig nicht durch Zien-

ken fahren. Der Transport des 
Kies, der im Zuge des „Integrier-
ten Rheinprogramms (IRP)“ auf 
Neuenburger Gemarkung ausge-
baggert und dann zum Kieswerk 
Strohmaier gebracht wird, wird 
über die Autobahn geleitet. 

Forderungen der Stadt Neuenburg, 
auf Höhe der Autobahnbrücke und 
der Autobahnmeisterei jeweils ei-
ne Behelfsaus- und einfahrt für die 

Integriertes Rheinprogramm (IRP): Kieslaster 
des IRP fahren nicht mehr durch Zienken

Dauer des Projektes zu schaffen, 
habe das Regierungspräsidium nun 
entsprochen. Mit dieser frohen 
Botschaft für den Ortsteil Zien-
ken wartete Bürgermeister Joachim 
Schuster bei der jüngsten Sitzung 
des Ausschusses für Umwelt und 
Technik in der Rheinhalle in Griß-
heim auf. Die Bürger des Ortsteils 
befürchteten nämlich, dass pro Tag 
Dutzende von Kieslaster durch 
die Ortsdurchfahrt rollen, entspre-
chend für Lärm und Schmutz sor-
gen könnten. Auch die Gefahren 

für Passanten trieben die betrof-
fenen Bürger um. Jetzt allerdings 
ist das Problem gelöst: Die Kies-
laster der Firma Strohmaier dür-
fen die Betriebsauffahrt der Auto-
bahn in Grißheim nutzen. „Wir ha-
ben mit dem Regierungspräsidium 
das Logistikkonzept für das Integ-
rierte Rheinprogramm forciert, und 
die Gespräche waren erfolgreich“, 
erklärte der Rathauschef. Darauf-
hin habe man die Firma Strohmai-
er gebeten, einen Antrag zur Nut-
zung der Betriebsauffahrt zu stel-

len. Am 23. Dezember sei die Ge-
nehmigung eingegangen. Diese sei 
jedoch nur auf Kiestransporte und 
Leerfahrten im Rahmen des IRP 
beschränkt. Der Rathauschef wer-
tet dies als gute Nachricht für die 
Zienkener Bevölkerung. Dies sei 
der Stadt als zweiter Schritt, neben 
der Aufstufung der Ortsumfahrung 
im Bedarfsplan, wichtig gewesen. 
Schuster hob dabei die seit Jahren 
enge und intensive Zusammenar-
beit mit dem Regierungspräsidium 
hervor. mps

Neue 
Broschüren 
der Stadt

Folgende Bro-
schüren für 

2014 sind im Rat-
haus erhältlich: 
• Gästeinforma-
tion mit Unter-
kunftsverzeichnis 
• Veranstaltungs-
kalender Hoppla, 
Januar bis April
• Führungen  
2014
• Historischer 
Stadtrundgang
• Brunnenrund-
gang
Die Broschüren 
stehen Ihnen kos-
tenlos zur Ver-
fügung. Vermie-
ter von Gästezim-
mern / Ferienwoh-
nungen oder Ho-
tels die größere 
Mengen benöti-
gen, bitten wir um 
vorherige Informa-
tion: Jasna Sänger; 
07631 791-135; 
jasna.saenger@
neuenburg.de
 

Ab Januar 2014 werden die So-
zialen Bürgerdienste in Neu-

enburg am Rhein neu organi-
siert. Der Ort der bisherigen An-
laufstelle im Fridolinhaus, die seit 
2002 durch den Caritasverband 
Breisgau-Hochschwarzwald be-
trieben und von der Stadt Neu-
enburg am Rhein finanziell geför-
dert wurde, bleibt erhalten. Die 
Zuständigkeiten wurden jedoch 
seit 01.01.2014 neu geregelt.
Frau Andrea Elsäßer, Caritasver-
band Breisgau-Hochschwarz-
wald, berät weiterhin im Fridolin-
haus die älteren Mitbürgerinnen 

und Mitbürger sowie ihre Famili-
enangehörigen. 
Für die weitere Soziale Bürger-
beratung ist Herr Rainer Erhardt, 
Stadtverwaltung Neuenburg am 
Rhein, verantwortlich. Mit ihm 
können Termine vereinbart wer-
den, die immer mittwochs von 
9.00-18.00 Uhr im Fridolinhaus 
stattfinden (Adresse: Müllheimer-
str. 23, Eingang Zähringerstraße). 

Die Terminkoordination er-
folgt über das Bürgerbüro der 
Stadtverwaltung Neuenburg am 
Rhein, Telefon 07631/791-0.

Neuorganisation der 
Sozialen Bürgerdienste

Der Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversiche-

rung, Heinz-Joachim Bähr, erteilt 
Auskunft in allen Fragen der Deut-
schen Rentenversicherung und 
hilft beim Ausfüllen von Formula-
ren und Anträgen. Die nächsten 
Sprechtage finden am 29.01.2014 
und am 12.02.2014 im Rathaus der 
Stadt Neuenburg am Rhein statt. 

Sprechstunden Deutsche 
Rentenversicherung

Telefonische Anmeldung bei der 
Stadtverwaltung Neuenburg am 
Rhein, Tel. 07631/791-0 oder per 
e-mail: buergerbuero@neuenburg.
de. Zum Sprechtag sind Versiche-
rungsunterlagen, Personalausweis, 
Steueridentif ikationsnummer, 
Bankverbindung (IBAN + BIC) und 
der Krankenkassenausweis mitzu-
bringen.
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Sprechstunde des
Bürgermeisters
Es wird um Terminabsprache mit 
dem Sekretariat des Bürgermei-
sters, Tel. 07631/791-101 gebe-
ten, um unnötige Wartezeiten 
zu vermeiden.

Öffnungszeiten
Stadtverwaltung
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	 9.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 	 9.00 - 18.30 Uhr
Samstag 	 10.00 - 12.00 Uhr
Die Öffnungszeiten von 12 - 14 
Uhr bzw. am Freitag bis 16 Uhr so-
wie am Samstag beschränken sich 
auf das Bürgerbüro und die Tourist
information. 
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Öffentliche Bekanntmachungen

Apotheken
 – Nachtdienst

Die Notdienstbereitschaft der 
Apotheken beginnt um 8.30 

Uhr und endet um 8.30 Uhr am 
darauf folgenden Tag. Weite-
re Informationen zu den Apothe-
ken-Notdienste finden Sie seit dem 
01.01.2014 auf der Homepage 
www.lak-bw.de oder unter der Te-
lefonnummer 0800/0022833.

Zum sechsten Mal findet die 
erfolgreiche Gemeinschafts-

veranstaltung der Job-Start-Bör-
se Freiburg mit dem Tag der be-
ruflichen Bildung am 29. Und 30 
Januar 2014 im Konzerthaus Frei-
burg statt. 

Die acht Freiburger beruflichen 
Schulen präsentieren sich mit ih-
rem jeweiligen schulischen Bil-
dungsangebot, die Job-Start-Bör-
se Freiburg mit 112 Betrieben und 
Verbänden der regionalen Wirt-
schaft sowie regionaler Institu-
tionen der beruflichen Bildung. 

Die nächste öffentliche Ge-
meinderatssitzung findet am 

kommenden 
Montag, 27. Januar 2014, 

19.30 Uhr,
im Sitzungssaal des Rathauses 
statt. 
Tagesordnung
1. Bürgerfragen/Die Verwaltung in-
formiert

Gemeinderat tagt am Montag
2. Bekanntgabe von Beschlüssen 
aus nichtöffentlichen Sitzungen
3. 1. Änderung und Erweiterung 
des Bebauungsplanes und der ört-
lichen Bauvorschriften „Äußerer 
Bleichegrund I“; a) Behandlung der 
Stellungnahmen der Behörden und 
der Öffentlichkeit, b) Satzungsbe-
schluss
4. Vorhabenbezogener Bebau-

ungsplan mit örtlichen Bauvor-
schriften „Unser Park“ im Bereich 
Müllheimer Straße/Pommernstra-
ße/Grasweg, Änderung des Ver-
fahrens zum Angebotsbebauungs-
plan mit örtlichen Bauvorschriften
5. Wahl des Gemeindewahlaus-
schusses für die Kommunalwahlen 
am 25. Mai 2014
6. Annahme von Spenden

Auf Grund von § 79 der Ge-
meindeordnung für Ba-

den-Württemberg in der derzeit 
gültigen Fassung hat der Gemein-
derat am 16. Dezember 2013 fol-
gende Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2014 beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan 2014 der Stadt 
Neuenburg am Rhein wird festge-
setzt mit:
1. den Einnahmen und Ausga-
ben in Höhe von je 33.187.500 
€, davon im Verwaltungshaushalt 
24.634.900 € und im Vermögens-
haushalt 8.552.600 €.
2. dem Gesamtbetrag der vorgese-
henen Kreditaufnahmen (Krediter-
mächtigung) von 1.000.0000 €.
3. dem Gesamtbetrag der Verpflich-
tungsermächtigungen von 0 €.

Offenlage der Haushaltssatzung 2014 
der Stadt Neuenburg am Rhein

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredi-
te wird festgesetzt auf 4.926.000 €.

Das Landratsamt Breisgau-Hoch-
schwarzwald hat mit Verfügung 
vom 16. Januar 2014 die Gesetz-
mäßigkeit dieser Haushaltssatzung 
bestätigt. 
Eine etwaige Verletzung von Ver-
fahrens- und Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustan-
dekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeacht-
lich, wenn sie nicht schriftlich in-
nerhalb eines Jahres seit der Be-
kanntmachung dieser Satzung ge-
genüber der Stadt geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der 
die Verletzung begründen soll, 

ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Öf-
fentlichkeit der Sitzung, die Anzei-
ge oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind.

Nach § 81 GemO ist die Haus-
haltssatzung und der Haushalts-
plan an 7 Tagen öffentlich auszu-
legen.

Der Haushaltsplan 2014 kann in 
der Zeit vom 27.01.2014 bis ein-
schließlich 04.02.2014 zu den üb-
lichen Dienstzeiten im Rathaus, 
Zimmer Nr. 301, eingesehen wer-
den.

Stadt Neuenburg am Rhein, 
20.01.2014
Joachim Schuster
Bürgermeister

Neuenburg aktuell

Job-Start-Börse Freiburg 
mit dem Tag der 
beruflichen Bildung

Im Angebot stehen mehr als 120 
Ausbildungsberufe aus den un-
terschiedlichsten Branchen sowie 
mehr als 25 duale Studiengänge in 
Kooperation mit der Dualen Hoch-
schule Baden-Württemberg.
Die Veranstaltung findet am Mitt-
woch, den 29.01. von 16.30 – 
20.00 Uhr und am Donnerstag, 
den 30.01. von 8.30 – 14.30 Uhr 
statt. 
Der Eintritt ist frei. Die Übersicht 
der Aussteller, das Rahmenpro-
gramm und weitere Informationen 
finden Sie unter 0761/3858-195 
oder auf www.jobstartboerse.de. 

EC-Cash im 
Rathaus möglich

Im Bürgerbüro der Stadt Neu-
enburg am Rhein kann mit 

EC-Karte bezahlt werden.
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In den Ortsteilen und im Bereich 
Wuhrloch wurden neue Hunde-

kottütenspender aufgestellt. Die 
Hundehalter können die Hundetü-
ten kostenlos entnehmen und ent-
sorgen.
Die Standorte der Spender sind:
Grißheim: Bugginger Straße / Ecke 
Heitersheimer Weg
Zienken: Kindergarten / Fußball-
platz
Steinenstadt: Fußballplatz

Neuenburg:
95 Jahre: Emil Rudolf Heinz
Müllheimer Str. 21

84 Jahre: Rosa Maria Szczepaniak
Schlesienstr. 17

77 Jahre: Erna Maria Weber
Johanniterstr. 2

81 Jahre: Erna Meta Müller
Römerstr. 9

86 Jahre: Gisela Steiner
Lindenweg 1a

78 Jahre: Alia Riedel
Kreuzackerweg 13

74 Jahre: Hannelore Schumann
Birkenstr. 2d

71 Jahre: Erwin Giesin
Beethovenstr. 4

83 Jahre: Peter Rueb
Erasmusstr. 2

80 Jahre: Walter Kötter
Tennenbacherstr. 11a

71 Jahre: Wolfgang Beutler
Beim Brestenberg 11

89 Jahre: Theodor Basler
Tennenbacherstr. 4

77 Jahre: Johannes Kocheise
Im Rohrkopf 88

70 Jahre: Heidi Rosmarie Giesin
Beethovenstr. 4

Es gibt verschiedene Programme 
des Landes und des Bundes, 

die Investitionen in Energieeffizi-
enzmaßnahmen und regenerative 
Energien durch zinsverbilligte Kre-
dite fördern. Über die KfW-Bank 
sind auch Zuschüsse für Effizienz-
maßnahmen erhältlich, erneuerba-
re Energien werden über das Bun-
desamt für Wirtschaft und Aus-
fuhrkontrolle (BAFA) bezuschusst. 
Für Wohnungseigentümergemein-
schaften bietet Baden-Württem-
berg über die L-Bank ganz beson-
ders günstige Kreditkonditionen 

Förderprogramme
für Sanierungsmaßnahmen an. In-
formationen erhalten Sie im Inter-
net-Portal des Umweltministeri-
ums. Wer eine unabhängige Kal-
kulation haben möchte, sollte eine 
firmenneutrale Beratung über eine 
der am Ende genannten Beratungs-
stellen einholen. Unter wirtschaft-
lichen Gesichtspunkten ist ei-
ne gut fundierte Entscheidung bei 
Neu-Installation oder bei Ersatzbe-
darf sehr wesentlich für den wirt-
schaftlichen Erfolg. Auch Förder-
möglichkeiten können nur so sach-
gerecht einkalkuliert werden.

76 Jahre: Marlies Salome Beck
Colmarer Str. 2

72 Jahre: Kurt Rueb
Müllheimer Str. 18

Grißheim:
70 Jahre: Hans Heini Simon
Obere Kirchstr. 18

88 Jahre: Wilhelm Reimann
Rheinstr. 11

74 Jahre: Yasar Kirsiz
Schulergärten 1

Steinenstadt:
76 Jahre: Erhard Boehm
Baslerköpfle 199

81 Jahre: Brunhilde Fautz
Hörnle 4

71 Jahre: Monika Fack
Baslerköpfle 144

Zienken:
70 Jahre: Ulrich Kühnen
Obere Dorfstr. 12a

77 Jahre: Margarete Leibe
Alte Landstr. 10

80 Jahre: Richard Marx
Eichenweg 18

75 Jahre: Ernst Friedrich Müller
Obere Dorfstr. 10

74 Jahre: Hannelore Sartor
Akazienweg 3

Die Stadtverwaltung gratuliert al-
len Jubilaren recht herzlich zu ih-
rem Ehrentag und wünscht für die 
Zukunft alles Gute und beste Ge-
sundheit!

Glückwünsche

Es erreichten 
ein Alter 
von…

Sparen Sie mit Ökostrom – 
individuelle Beratungen 

in Grißheim. 
Nutzen Sie die kostenlose 
Ökostrom-Beratung unseres 
Partners badenova und lassen Sie 
sich Ihre Ersparnisse durch den 
Wechsel zu badenova Ökostrom 
berechnen. Herr Gerwig steht Ih-
nen für ein persönliches Bera-
tungsgespräch immer donners-
tags nach Vereinbarung zur Ver-
fügung. Ihren persönlichen Ter-
min vereinbaren Sie unter der 
kostenlosen Servicenummer 

Unsere Energie

0800 2791010.
Unser Berater Hans Gerwig freut 
sich auf Sie.

Neue Spender für 
Hundekottüten in den
Ortsteilen

In Neuenburg am Rhein: Wuhr-
loch / Colmarer Straße, Rathaus-
platz, Marktplatz, Breisacher Stra-
ße 11, Bahnhofsplatz, Im Grün / 
Westtangente, Martin-Schongau-
er-Straße, Saarengrünstraße, Säge-
weg.
Die Standorte wurden aufgrund 
Anregungen unserer Bürgerinnen 
und Bürger ausgewählt.
Noch 2014 sollen weitere neue 
Spender beschafft werden!
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Die Kinder der Kinderkrippe Sonnenwichtel, Schulgasse 1, 79395 Neu-
enburg am Rhein sind glücklich. Im Rahmen eines Blue Sky-Projekts 

haben Mitarbeiter von Johnson Controls den Außenbereich der Krippe an 
zwei Wochenenden ehrenamtlich mit einer Zaunanlage versehen und da-

Im vergangenen Dezember ha-
ben 14 Tagesmütter und 1 Ta-

gesvater erfolgreich den Grund-
kurs zur Qualifizierung in der Kin-
dertagespflege besucht. Die ange-
henden Tageseltern kommen aus 
Müllheim, Neuenburg, Badenwei-
ler, Ballrechten-Dottingen, Heiter-
heim und Staufen sowie aus wei-
teren Landkreisgemeinden. Un-
ter der Leitung von Birgit Ortlepp, 
Diplom-Sozialpädagogin,  wur-
den die Tageseltern an drei Aben-
den und drei Samstagen auf ihre 

Am Sonntagnachmittag, 26. Ja-
nuar 2014 um 15.00 Uhr stel-

len sich alle Grißheimer Vereine 
im Alemannensaal der Bevölke-
rung vor.

Auf Initiative der Ortsvorsteherin, 
Rita Schmidt, haben die Vorstän-
de der Grißheimer Vereinsgemein-
schaft in ihrer letzten Sitzung be-
schlossen, anlässlich einer gemein-
samen Veranstaltung ihre Motiva-
tion und Vereinsarbeit bei einem 
kleinen Imbiss vorzustellen.
In den letzten drei Jahren haben 
sich ca. 300 Menschen entschlos-
sen, ihr Zuhause in Grißheim zu 
gründen. Das ist für die Vereinsge-
meinschaft ein guter Grund, auf 
sich aufmerksam zu machen. 
Denn manch` ein „Zugezogener“ 
hat bereits in verschiedenen Griß-
heimer Vereinen die ideale Verbin-
dung von Dorfleben und Freizeit-

Beratungsstelle 
für Energie

Die Beratungsstelle steht Ih-
nen jeden Mittwoch zwi-

schen 16.00 und 18.00 Uhr, im 
Fraktionszimmer des Rathau-
ses, zur Verfügung. Zur Termin-
vereinbarung wenden Sie sich an 
Herr Tschernich, E-Mail: marco.
tschernich@neuenburg.de, Tel.: 
07631/791-214, oder an das Bür-
gerbüro der Stadt Neuenburg am 
Rhein, Tel.:07631/791-0.

Mitarbeiter von Johnson Controls engagieren sich ehrenamtlich
mit den Kindern der Krippe einen geschützten Bereich für das Freispiel ge-
schaffen. Initiiert wurde das Projekt von Frau Claire Curial und Herrn Ge-
orgi Tschumburidse von Johnson Controls in Neuenburg. Am Ende waren 
alle Beteiligten mit dem Ergebnis der Aktion sehr zufrieden.

Neue Tagesmütter und Tagesväter 
in der eki ausgebildet

Tätigkeit vorbereitet. Der Grund-
kurs vermittelt  Wissen aus  päd-
agogischen, rechtlichen und ver-
sicherungsrechtlichen Bereichen. 
Wichtige Themen sind die Gestal-
tung der Eingewöhnung der Kinder 
bei der Tagesmutter und die Zu-
sammenarbeit mit den Eltern so-
wie der Schutzauftrag und eine si-
chere Umgebung in den Räumen 
der Tagespflegepersonen. Weitere 
Bausteine der Qualifizierung sind 
der Aufbaukurs, der Kurs „1. Hilfe 
am Kind“ und  Praxis begleitende 

Weiterbildungen. Nach Abschluss 
der gesamten Qualifizierung mit 
160 Unterrichtseinheiten erhalten 
alle Teilnehmer ein Zertifikat, das 
mit dem bundesweit gültigen Gü-
tesiegel ausgezeichnet ist. Interes-
sierte Eltern, die eine Betreuungs-
möglichkeit für ihr Kind in der Ta-
gespflege suchen, können sich ger-
ne  bei der eki Eltern-Kind-Initia-
tive e.V., Geschäftsstelle Kinder-
tagespflege, Goethestr.4, 79379 
Müllheim, Tel. 07631/9362668,  in-
fo@eki-muellheim.de melden.

Grißheimer Vereine stellen sich vor
gestaltung gefunden.
Selbstverständlich ist die gesam-
te Grißheimer Bevölkerung einge-
laden, sich über die verschiedenen 
Vereine und deren Aktivitäten zu 
informieren. Sicher findet der ei-
ne oder andere für sich oder seine 
Kinder ein Thema in den Vereinen, 
das ihn anspricht. Sei es, dass man 
aus voller Kehle mit dem Gesang-
verein „Eintracht“ am Mittwoch-
abend ein Lied singt. Ein anspre-
chendes Repertoire bietet auch 
der Kirchenchor. Oder ist man 
ein Freund des Fastnachtstreibens 
und möchte es mit den G`schlänz-
ten närrisch treiben? Das Angebot 
des Sportvereins ist sicher attraktiv 
für kleine und etwas ältere Fußbal-

ler, die bisher noch auf ihren Auf-
tritt auf dem Spielfeld warten. Wer 
sich zu kleineren und schnelleren 
Bällen hingezogen fühlt, sollte sich 
unbedingt beim sehr erfolgreichen 
Tischtennisverein sehen lassen. In 
den Gymnastikgruppen können 
Herren jenseits des Teenageral-
ters und fit gebliebene Damen ih-
re turnerischen Fähigkeiten aus-
bauen. Im Musikverein sind Hob-
bymusikanten und solche, die es 
werden wollen, herzlich willkom-
men. Soziales Engagement von 
Frauen für die Gesellschaft, die Kir-
che und das dörfliche Gemeinwe-
sen wird von der Ortsgruppe Griß-
heim der kfd Katholische Frauen-
gemeinschaft Deutschlands aktiv 

umgesetzt. Der Verein Grißheim 
–aktiv- bietet allerlei traditionsrei-
che Betätigungen. So wird u. a. ne-
ben der Organisation der Rheinre-
gatta das Weidlingfahren auf dem 
Rhein und die Apfelsaftherstellung 
mit der Trotte gepflegt. Auch die-
jenigen, die schon immer Feuer-
wehrmann/frau sein wollten, kön-
nen sich bei der Freiwilligen Feu-
erwehr über die Aufgabenvielfalt 
und die vielseitigen Einsatzmög-
lichkeiten ihrer Arbeit für die Allge-
meinheit informieren. Rita Schmidt 
und die Grißheimer Vereine hof-
fen, dass die Veranstaltung auf gro-
ßes Interesse trifft und freuen sich 
auf Ihren Besuch. Die Vereine hei-
ßen Sie herzlich willkommen!



Freitag, 24. Januar 2014 5

www.neuenburg.de

Im Sprachheilkindergarten des 
Förderzentrums an der A.J.-Sie-

vert Schule Müllheim werden von 
September 2014 an wieder Plätze 
für Kinder  im Alter von drei Jahren 
bis zum Schulalter frei. Es geht um 
Kinder, die umfassende Sprach-
entwicklungshemmungen oder 
Sprach- und Sprechstörungen ha-
ben. 
Der Besuch des Sprachheilkinder-
gartens sowie der Transport dort-

In einer einzigartigen Aktion 
pflanzten Mitglieder des Ort-

schaftsrates und des Vereins 
Grißheim –aktiv- e.V. am letzten 
Samstag 20 Säulenbuchen an der 
Zollstraße und am Festplatz.

Die Neupflanzung war notwendig 
geworden nachdem vor drei Jah-
ren die alten Bäume gefällt wer-
den mussten. Nachdem der Ver-
ein Grißheim –aktiv- und der Ort-
schaftsrat sich bereit erklärt hat-
ten, die Bäume in einer gemein-
samen Aktion zu pflanzen, willig-
te die Stadt Neuenburg in die An-
schaffung der Bäume ein. Vier der 
zwanzig Bäume spendete der Ver-
ein Grißheim –aktiv- e.V.
Am Samstagmorgen um neun Uhr 
trafen sich die Helferinnen und 
Helfer ausgestattet mit Schau-
feln, Rechen, Beilen und voller Ta-
tendrang bei Nebel und Raureif 
am Festplatz.   Stadtgärtner Nor-
bert Selz, der im Verlauf die Ar-
beiten fachmännisch begleitete, 
erteilte die notwendigen Instruk-
tionen bevor es dann losging. Am 
Freitag wurden die Pflanzlöcher 
bereits von der Firma Strohmaier 

Blauwal

Die Züge fahren künftig in 
einvernehmlich bestätig-

ten Fahrzeiten, die jetzt von der 
DB Regio AG bekannt gegeben 
wurden.
Blauwal 87483
Mulhouse: 8.31 Uhr
Neuenburg: 8.51 Uhr
Müllheim: 8.56 Uhr
Die bisherige Abfahrtszeit des 
Blauwals in Neuenburg um 9.13 
Uhr entfällt somit. Es verkehrt 
jedoch Montag bis Freitag ein 
Bus der SWEG in dieser Zeitla-
ge (Neuenburg ab 9.10 Uhr), so-
dass eine Fahrmöglichkeit nach 
Müllheim mit Anschluss auf 
den RE nach Freiburg weiterhin 
besteht.

DB-Regionalbahn 26554
Diese fährt künftig früher (sie 
muss das Gleis in Neuenburg 
für den Blauwal freimachen)
Neuenburg: 8.26 Uhr
Müllheim An: 8.31 Uhr
Müllheim Ab: 9.06 Uhr
In Müllheim besteht neu um 
8.35 Uhr ein bahnsteiggleicher 
Anschluss auf den RE nach Ba-
sel. Die Umsetzung erfolgt zum 
27. Januar 2014.

20 neue Bäume für Grißheim

mit großem Gerät ausgehoben. Bis 
zum Mittag waren bei strahlendem 
Sonnenschein bereits alle Bäume 
an ihren neuen Standorten ein-
gepflanzt. Das von Bürgermeister 
Schuster gespendete Vesper wur-
de gut organisiert und pünktlich 
zur Mittagszeit auf dem Festplatz 
angeboten. Bei Fleischkäswecken 
und Würschtle, Kaffee und Kuchen 
gab es eine kleine Verschnaufpau-

se. Dann galt es noch die letz-
ten Löcher zuzuschaufeln und die 
Gießmulden zu formen. Die Akti-
on wurde unterstützt von der Fa-
milie Hipp, die mit Traktoren und 
Anhängern dabei war und beim 
Zuschaufeln der Pflanzlöcher mit 
der Traktorschaufel eine sehr gro-
ße Hilfe war. Rita Schmidt und Ute 
Rong dankten den freiwilligen Hel-
ferinnen und Helfern. Es war die 

Rede von erstklassiger Initiative 
und Bürgerbeteiligung, auf die alle 
Beteiligten stolz sein können. Mit 
einem herzlichen Dank an Bürger-
meister Schuster, die Firma Stroh-
maier und die Familie Hipp bleibt 
nun zu hoffen, dass sich die Bu-
chen an der Zollstraße wohlfühlen 
und dort wachsen und gedeihen. 
Auf dass unser Dorf immer schö-
ner werde!

Anmeldung im Sprachheilkindergarten
hin sind zurzeit kostenlos. Geöff-
net ist der Kindergarten außer-
halb der Schulferien immer vor-
mittags. Durch intensive Betreu-
nung in Kleingruppen bis zu 12 
Kindern sowie mit Hilfe einer zu-
sätzlichen Sprachtherapie sollen 
die Kinder bis zum Schulalter ihr 
Sprachbehinderung weitgehend 
verlieren, um später Erfolg in der 
Schule haben zu können. Die in-
tensive Förderung erfolgt in kin-

dergartenähnlicher und spieleri-
scher Weise durch Erzieherinnen 
und Sprachheillehreinnen. Weite-
re Infos können Sie auf der Home-
page www.ajs-schule.de (nachfol-
gend Sprachheilkindergarten ankli-
cken) nachlesen. Anmeldungen für 
den Sprachheilkindergarten sollten 
frühzeitig  unter 07631/179957-29 
zwischen 7.30 und 8.30 Uhr erfol-
gen. Letzte Anmeldemöglichkeit 
ist  der 10.04.2014.

Gestern, 21. Januar um 19.42 
Uhr war Neuenburg am 

Rhein ohne Strom, so der Ener-
giedienstleister Badenova. Aus-
löser war ein Doppelerdschluss. 
Zirka 45 Minuten später war rund 
die Hälfte der ausgefallenen Tra-
fostationen wieder am Netz, die 
übrigen gegen 22 Uhr. 

Einer der Erdschlüsse, ein elektri-
scher Leiter kam in direkte Berüh-
rung mit der Erde, ereignete sich 

Stromausfall am Dienstagabend 
in Neuenburg am Rhein

im Bereich Sägeweg. Dieser war 
der Grund für den Ausfall von 29 
Trafostationen in Neuenburg am 
Rhein, von dem etwa 12.000 Ein-
wohner betroffen waren. 
In einem ersten Schritt konnten 
die Netzexperten der Badenova 
14 Stationen um 20:32 Uhr wieder 
zuschalten, 12 weitere um 20:52 
Uhr. Die restlichen Trafostationen 
nahmen kurz nach 22 Uhr wieder 
ihren Dienst auf. 
Um wieder ein sicheres Gesamt-

netz aufzubauen, war Badenova 
mit mehreren Störungstrupps vor 
Ort. 
Heute graben die Badenova-Tech-
niker die schadhafte Leitungsstelle 
auf, um die Fehlerstelle zu besei-
tigen. Auch die Fehleranalyse läuft 
derzeit. 
Der regionale Energiedienstleister 
bedauert, dass die Neuenburger 
Unannehmlichkeiten wegen des 
Stromausfalls vergangene Nacht in 
Kauf nehmen mussten.
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KGN-Turnerinnen auf dem 9. Platz

Am Dienstag, den 14.01.2014 starteten Schülerinnen der Klasse 5 bis 
7  frühmorgens zum Bezirksfinale „Jugend trainiert für Olympia“  im 

Geräteturnen nach Lahr. 14 Mannschaften aus den Bezirken Freiburg und 
Offenburg hatten sich für den Wettkampf der Altersklasse 2001-2004 
qualifiziert. Die Konkurrenz war sehr groß, die turnerischen Leistun-
gen erstklassig, viele Turnerinnen der teilnehmenden Mannschaften trai-
nieren in Turnstützpunkten. Die Turnerinnen des KGN erreichten einen 
guten 9. Platz. Es turnten: Saskia Rabeler (7c), Sophia Schwab (6a), Anna 
Gras, Céline Hauser, Amelie Seiler (alle 5a). Als Kampfrichterin eingesetzt 
war: Johanna Grunau (K2b). 

Fußball macht Spaß und ist ein 
Gemeinschaftssport, bei dem 

es wichtig ist, zu erkennen, wer in 
welcher Mannschaft spielt. Dazu 
gibt es Trikots, die meistens auch 
darüber Aufschluss geben, wo die 
Mannschaft herkommt. Doch die 
Fußball-AG  der Neuenburger Ver-
bundschule, die aus der Mathias 
von Neuenburg Realschule und 
der Zähringer Werkrealschule be-
steht, hatte laut ihren Trainern Er-
ich Rombach und Martin Doll bis 
vor kurzem nur „alte Lappen aus 
den 70er Jahren“. Dieser Missstand 
konnte nun dank eines Sponsors 
behoben werden: Daniel Czekalla 
ist Geschäftsführer bei alltours Rei-
secenter, Sunshine Travel GmbH 
in Neuenburg und investiert ger-
ne in die Jugend. Deswegen unter-
stützt er die Fußball-AG mit neu-
en schwarz-gelben Trikots in den 
Neuenburger Farben, obwohl er 
selbst keine Kinder auf der Schu-
le hat.
So besitzt die AG endlich einen Tri-
kotsatz, mit dem sie die Schule an-

Montag, 27.01.2014, 
14.00 Uhr Aktuelles im Acker-
bau - Agrarreform, Pflanzenschutz 
(MWB, Sachkunde u.a.), NAP, vo-
latile Märkte, LRA Breisgau-Hoch-
schwarzwald, Fachbereich Land-
wirtschaft. Im Gasthaus „Neuen-
burger Hof“

Termine außerhalb

Samstag, 25.01.2014, 9.00 Uhr: 
Brennholzversteigerung im Müll-
heimer Eichwald, 
Stadt Müllheim Forstverwaltung, 
Treffpunkt ist Waldparkplatz Blau-
enblick

Netzwerk erstellen 
und betreuen

Netzwerk Grundlagen werden 
in einem neuen Kursangebot 

der Gewerbe Akademie Freiburg 
vermittelt. Die Teilnehmer dieses 
Lehrgangs, der vom 15. März bis 
12. Juli 2014 im Bildungshaus des 
Handwerks stattfindet, lernen, wie 
man ein kleines Netzwerk konzi-
piert, plant und einrichtet. 
Weitere Auskünfte erteilt die Ge-
werbe Akademie Freiburg, Telefon 
0761 152500. Infos gibt es auch im 
Internet unter www.wissen-hoch-
drei.de

Hallenbad geschlossen

Aufgrund der Durchführung der 
Deutsche Mannschaftsmeis-

terschaften der Bezirks- und Ba-
denliga am 01.02.2014 durch die 
Schwimmabteilung des Turnver-
eins Neuenburg am Rhein ist das 
Hallenbad Neuenburg am Rhein 
am Samstag, 01.02.2014 ganztägig 
für den normalen Schwimmbetrieb 
geschlossen. 

Öffnungszeiten der 
Ortsverwaltungen:

Ortsverwaltung Grißheim, 
Telefon 07634/2240:
Mittwoch: 9.00 bis 10.30 Uhr
Sprechstunde Ortsvorsteherin 
Frau Schmidt:
Dienstag: 16.30 bis 17.30 Uhr
Donnerstag: 7.30 bis 9.30 Uhr
Mittwoch und Samstag nach tele-
fonischer Vereinbarung

Ortsverwaltung Steinenstadt, 
Telefon 07635/1087:
Montag: 9.00 bis 11.00 Uhr
Sprechstunde Ortsvorsteher 
Herr Winkler:
Montag: 9.00 bis 10.30 Uhr
Mittwoch: 16.00 bis 17.00 Uhr

Verwaltungsstelle Zienken, 
Telefon 0763/72001:
Mittwoch: 11.00 bis 12.00 Uhr

Neue Trikots für die Fußball-AG des Schulverbundes

gemessen auf Turnieren vertreten 
kann, was die Jugendlichen natür-
lich toll finden. Die AG ist ein Bin-
deglied zwischen Real- und Werk
realschule. Alle spielen und trainie-
ren gemeinsam, ganz egal, ob man 

schon im Fußballverein spielt, und 
die AG als Zusatztraining nimmt, 
oder ob man ausschließlich zur AG 
kommt. Die neuen Trikots motivie-
ren alle Teilnehmer noch einmal 
ganz besonders und sollten die 

Jüngeren zum Turnier fahren, dür-
fen sie die Trikots natürlich auch 
nutzen. „Die sind dann vielleicht 
ein bisschen groß“, meint Martin 
Doll, aber das könne man ja pas-
send machen.“

Termine aktuell



Freitag, 24. Januar 2014 7

www.neuenburg.de

Veranstaltungen der REGIO 
Volkshochschule von Montag 

27.01.2014 bis Dienstag, 04.02.2014. 
Eine Voranmeldung über die REGIO 
VHS ist erforderlich. www.neuen-
burg.de; anita.kern@neuenburg.de; 
Info-Tel. 07631/7489-721.

Linedance für Beginner
Leitung: Daniela Hähnlein, Mon-
tag, 27.01.2014, 20:00 - 21:00 Uhr, 
5mal, Gemeindesaal, Zienken, 
Kursnr. 608170

Gymnastik für den Rücken, 
Stretching und mehr
Leitung: Daniela Hähnlein, Mon-
tag, 27.01.2014, 19:00 - 20:00 Uhr, 
15mal, Gemeindesaal, Zienken, 
Kursnr. 610130

Wirbelsäulengymnastik
Leitung: Petra Holzer, Montag, 
27.01.2014, 20:00 - 21:00 Uhr, 
15mal, Stadthaus, Neuenburg am 
Rhein, Kursnr. 610122

Linedance für Fortgeschrittene
Leitung: Daniela Hähnlein, Diens-
tag, 28.01.2014, 19:00 - 20:00 Uhr, 
5mal, Stadthaus, Neuenburg am 
Rhein, Kursnr. 608175

Wirbelsäulengymnastik 
am Vormittag
Leitung: Petra Holzer Dienstag, 
28.01.2014, 15mal, Stadthaus.
09:00 - 10:00 Uhr, Kursnr. 610126
10:00 – 11:00 Uhr, Kursnr. 610128

Wie gut ist Ihr Französisch? 
Einstufungstest mit der 
Kursleiterin Renée Haegy
Mittwoch, 29.01.2014, 18:00 - 
20:00 Uhr, Zähringer Werkreal-
schule, Raum 21. Eine vorherige 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Wirbelsäulengymnastik
Leitung: Petra Holzer, Mittwoch, 
29.01.2014, 19:00 - 20:00 Uhr, 
15mal, Stadthaus, Neuenburg am 
Rhein, Kursnr. 610124

Gymnastik für den Rücken, 
Stretching und mehr - Aktiv 
und gesund im Alter
Leitung: Daniela Hähnlein, Mitt-
woch, 29.01.2014, 20:30 - 21:30 
Uhr, 15mal, Rheinhalle, Grißheim, 
Kursnr. 610132

Gymnastik für den Rücken für
 Ältere - Aktiv und gesund
Leitung: Daniela Hähnlein, Don-
nerstag, 30.01.2014, 18:15 - 19:15 

Uhr, 15mal, Rheinhalle, Grißheim, 
Kursnr. 610133

Fitness-Plus
Leitung: Beate Hohlbaum, Mitt-
woch, 29.01.2014, 19:15 - 20:15 
Uhr, 15mal, Dorfgemeinschaftshal-
le, Zienken, Kursnr. 610141

Aquafitness: Aqua-Jogging 
& Aquarobic
Leitung: Klaus Schneider, Mitt-
woch, 29.01.2014, 20:45 - 21:45 
Uhr, 8mal, Hallenbad, Kursnr. 
610150

Tai-Chi Chuan - Für Anfänger
Leitung: Dr. rer. nat. Ines Maria 
Brüntrup, Donnerstag, 30.01.2014, 
17:30 - 18:30 Uhr, 7mal, Bierle-
hof, Neuenburg am Rhein, Kurs-
nr. 610174

Qi Gong
Leitung: Dr. rer. nat. Ines Maria 
Brüntrup, Donnerstag, 30.01.2014, 
18:30 - 19:30 Uhr, 7mal, Bierle-
hof, Neuenburg am Rhein, Kurs-
nr. 610172

Tai-Chi Chuan - 
Für Fortgeschrittene
Leitung: Dr. rer. nat. Ines Maria 
Brüntrup, Donnerstag, 30.01.2014, 
19:30 - 20:30 Uhr, 7mal, Bierle-
hof, Neuenburg am Rhein, Kurs-
nr. 610178

Besichtigung der 
archäologischen Ausgrabungen
Leitung: Stephan Kaltwasser, Sonn-
tag, 02.02.2014, 16:00 Uhr. Treff-
punkt: wird bei der Anmeldung 
bekannt gegeben, Kursnr. 601140

Englisch - Kursstufe A1 – 
für Leute ohne Vorkenntnisse
Leitung: Alexandra Orth, Montag, 
03.02.2014, 19:00 - 20:30 Uhr, 
12mal, Zähringer Werkrealschu-
le, Raum 8, Neuenburg am Rhein 
607120

Yoga
Leitung: Jutta Renner, Montag, 
03.02.2014, 17:15 - 18:45 Uhr, 
8mal, Bierlehof, Neuenburg am 
Rhein 610109

Sag‘s auf Französisch - 
Kursstufe A1
Für Leute mit Vorkenntnissen. 
Kleingruppe von sechs Personen. 
Lehrbuch: Couleurs de France, 
Neu 1, Unité 8/9, Langenscheidt. 
Ausgehändigte Kopien bereichern 

den Unterricht. Leitung: Renée Ha-
egy, Montag, 03.02.2014, 18:00 - 
19:30 Uhr, 12mal, Zähringer Wer-
krealschule, Kursnr. 607148

Französisch - Kursstufe B1
Für Leute mit Vorkenntnissen. 
Kleingruppe von sieben Personen. 
Es wird mit „aktuellen“ Texten aus 
dem Alltag, sowie einem Gramma-
tikbuch gearbeitet. Leitung: Renée 
Haegy, Dienstag, 04.02.2014, 
18:00 - 19:30 Uhr, 12mal, Zäh-
ringer Werkrealschule, Kursnr. 
607150

Pilates
Leitung: Angelika Wesener-Schop-
ka, Montag, 03.02.2014, 10mal, 
Bierlehof,  Neuenburg am Rhein 
18:30 - 19:30 Uhr, Kursnr. 610116
19:30 - 21:30 Uhr, 10mal, Kursnr. 
610117

iPhone bedienen leicht gemacht 
– Vormittagskurs
Leitung: Guido Schmidt, Diens-
tag, 04.02.2014, 09:00 - 10:30 
Uhr, 3mal, Bildungshaus Bonifaci-
us Amerbach, Kursnr. 606165

Sag‘s auf Französisch - 
Kursstufe A1
Für Leute mit geringen Vorkennt-
nissen. Kleingruppe von sechs 

Personen. Lehrbuch: Couleurs 
de France, Neu 1, Unité 4, Lan-
genscheidt. Leitung: Renée Ha-
egy, Dienstag, 04.02.2014, 19:30 - 
21:00 Uhr, 12mal, Zähringer Wer-
krealschule, Kursnr. 607143

Fit in den Tag
Leitung: Beate Hohlbaum, Diens-
tag, 04.02.2014, 09:00 - 10:00 
Uhr, 15mal, Gemeindesaal, Stei-
nenstadt, Kursnr. 610138
Fitness-Plus
Leitung: Beate Hohlbaum, Diens-
tag, 04.02.2014, 19:30 - 20:30 
Uhr, 10mal, Gemeindesaal, Stei-
nenstadt, Kursnr. 610139

10-Finger-Computerschreiben -
Schülerkurs 4. Klasse / 5. Klasse
Kleingruppe von sechs Personen. 
Schreiben, ohne auf die Tastatur 
zu schauen, schnell und sicher? 
Das erlernen die Kinder in diesem 
Kurs. Mit dieser gewonnenen Fä-
higkeit sind die Schüler/innen für 
das vielseitige Arbeiten am PC, für 
alle weiterführenden Schulen, ge-
rüstet. Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich. Leitung: Susanne Wildi, 
Montag, 17.02.2014, 11mal, Stadt-
haus, Kursraum
15:00 - 16:00 Uhr, Kursnr. 606110
16:00 - 17:00 Uhr, Kursnr. 606111

Neue Kurse der REGIO-Volkshochschule

Aktive Vereine

Zusammenfassung:
Die Herren I der HG Müllheim/
Neuenburg besiegen den ESV Frei-
burg dank starker Torwartleistung 
mit 39:34 Toren. HG Damen ge-
winnen in einem schweren Spiel 
gegen Allensbach/Ehingen ver-
dient mit 23:20.
 
Ergebnisse akt. Spieltag:
Damen I HG Müllh/Neu - SG Al-
lensb/Ehi 23:20 
männ. A-Jgd HG Müllh/Neu - SG 
Allen/Dett 35:36 
Herren I HG Müllh/Neu - ESV Frei-
burg 39:34 
Herren II HG Müllh/Neu 2 - TV 
Bötzingen 26:30 
männl. C-Jgd HG Müllh/Neu - DJK 
Säckingen 27:12 
weibl. A-Jgd TB Kenzingen - HG 
Müllh/Neu 13:41 
weibl. C-Jgd HSG Freiburg 2 - HG 

Handballgemeinschaft 
informiert

Müllh/Neu 7:38 
 
Ausblick kom. Spieltag:
Damen I 25.01.14, 17.40 Uhr SG 
Maulb/Stein - HG Müllh/Neu    
Herrn II 25.01.14, 19.30 Uhr HBL 
Heitersh. - HG Müllh/Neu 2    
männl. B-Jgd 25.01.14, 15.50 Uhr 
SG Maulb/Stein - HG Müllh/Neu    
männl. E-Jgd 26.01.14, 12.30 Uhr 
HBL Heitersh. - HG Müllh/Neu 2    
männl. E-Jgd 26.01.14, 13.05 Uhr 
HBL Heitersh. 2 - HG Müllh/Neu    
männl. E-Jgd 26.01.14, 13.45 Uhr 
HBL Heitersh. 2 - HG Müllh/Neu 2    
männl. E-Jgd 26.01.14, 14.20 Uhr 
HBL Heitersh. - HG Müllh/Neu    
weibl. D-Jgd 26.01.14, 15.10 Uhr 
HBL Heitersh. - HG Müllh/Neu
männl. A-Jgd 26.01.14, 16.30 Uhr 
TSV Frbg-Zäh. - HG Müllh/Neu    
Herren I 26.01.14, 16.30 Uhr HSG 
Freiburg 2 - HG Müllh/Neu  
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Die Jugendarbeit der Neu-
enburg Atomics im Base-

ball- und Softballsport trägt wei-
ter Früchte. Aktuell wurde von 
der Deutschen Baseballakade-
mie bekannt gegeben, dass Sa-
muel Steigert in den Kader der Ju-
gend-U15-Nationalmannschaft 
und Joshua Steigert in den Kader 
der U14 Nationalmannschaft be-
rufen wurden. Die beiden Spieler 
der Atomics haben das Baseball 
Handwerk von der Pike auf bei 
den Neuenburg Atomics gelernt. 
Durch die Sichtungsverfahren des 
Baden-Württembergischen Base-
ballverbandes haben sie sich nun 
für höhere Aufgaben qualifiziert. 
So stehen in diesem Jahr mit der 
Nationalmannschaft unter ande-
rem ein Trainingslager in der do-
minikanischen Republik und die 
Weltmeisterschaft in La Paz, Méxi-
co, an.  Am vergangenen Samstag 

Burghexen

Schön wars, am letzten Wo-
chenende mit allen Neuenbur-

ger Narren in Malterdingen! Am 
Samstag geht ś zu den Funkenhe-
xen nach Spaichingen, hier erwar-
tet uns ein Erstklassiges Narrentref-
fen. Treffpunkt ist um 17.00 Uhr im 
Vereinsheim.

Frauen-Freizeit pur
 

Am 19.02. und 21.02.2014 ver-
anstalten wir unsere  traditio-

nelle Frauenfasnacht im kath. Ge-
meindehaus St. Bernhard.  Eintritt 
ist ab 19.00 Uhr. Beginn ist jeweils 
um 20.11 Uhr. Am 19.02.2014 nur 
für Frauen und am 21.02.2014 Frau-
en und Männer. Der Kartenvorver-
kauf findet statt am 08.02.2014 ab 
13.30 Uhr St. Bernhard, Kellerein-
gang. Die Kartenanzahl pro Käufer 
ist auf 10 Stück begrenzt. Restkar-
ten, wenn vorhanden, können da-
nach für beide Abende bei Dro-
gerie Boll erworben werden. Ein-
trittspreis 8 Euro.  Plakate bei Far-
ben David abholen. Die Home-
page für die Anmeldungen zum 50. 
Kinderkleidermarkt am 29.03.2014 
ist freigeschaltet.

Grisser G śchlänzte

Morgen treffen wir uns um 
19.15 Uhr, Abfahrt 19.30 Uhr 

an der Rheinhalle um an die Lat-
ten & Thekenparty der Schlatter 
Bachhexen zu fahren. Am Sonntag 
nehmen wir am Umzug der Pflu-
medrucker Schutterwald teil, Treff-
punkt 11.15 Uhr, Abfahrt ist hier 
um 11.30 Uhr an der Bushaltestel-
le-Rheinstraße, da wir zusammen 
mit den Zähringer Teufel fahren, 
bitten wir um Pünktlichkeit.

Trotz einer guten Leistung, muss-
te sich die 1. Mannschaft dem 

zweiten der Tabelle, KSC Geisin-
gen, in Trossingen knapp geschla-
gen geben. Mit 3:5 Punkten und 
3308:3321 Kegel blieben die Ta-
bellenpunkte bei den Gastgebern. 
Trotz einer deutlichen Leistungs-
steigerung gegenüber dem letz-
ten Spiel, reichte es wieder nicht 
zum Sieg. So ist das eben, wenn 
man unten steht. Hubert Bierle 
war mit 581 Kegel bester Spieler 
der SG. Weiter spielten: Alexander 
Süße 578, Ralf Fader 571, Richard 
van Steenis 539, Uli Faller 523 und 
Herbert Kappeler mit 516 Kegel. 
Ebenfalls sehr unglücklich agier-
te die 2. Mannschaft. Trotz dersel-
ben Anzahl von Kegeln, verlor die 

Klosterkopfhexen
 

Und es geht närrisch weiter. 
Letztes Wochenende be-

suchten wir bereits 2 Umzüge. Am 
Samstag waren wir beim Nach-
tumzug in Kippenheim und am 
Sonntag dann zusammen mit den 
meisten Neuenburgern beim Um-
zug in Malterdingen.
Dieses Wochenende haben wir 
erneut einen Nachtumzug. Am 
Samstag geht es bereits um 16.00 
Uhr auf den Weg nach Titi-
see-Neustadt. Abfahrt ist pünktlich 
am Zipperplatz und natürlich wer 
will vorher Treffpunkt zum War-
mup im Kistle.

D’ Rhiischnooge
 

Nachdem wir nun am vergan-
genen Wochenende mit allen 

Neuenburger Narren am Umzug 
in Malterdingen waren, treffen wir 
uns an diesem Wochenende am 
Sonntag zur Abfahrt nach Schut-
terwald um 12.00 Uhr am Zipper-
platz. Die Pflumedrucker Schutter-
wald  feiern ihr 60-jähriges Beste-
hen. Wir nehmen hier  am Jubilä-
umsumzug teil.

Riesirutscher

Für das kommende Wochenen-
de ist nur eine Veranstaltung ge-

plant: Das 3-fache 22-jährige Jubi-
läum der Neustädter Narren. Die 
Busabfahrt nach Titisee-Neustadt 
ist am Samstag, 25.01.2014 um 
16.00 Uhr auf dem Zipperplatz.

Am letzten Wochenende waren 
alle Mannschaften des TTC 

an den Platten. Unsere Erste so-
wie unsere Dritte spielten zu Hau-
se. Die Erste musste gegen den di-
rekten Tabellennachbarn TTC Bad 
Krozingen ran. Nach einem fulmi-
nanten Start konnten die Borus-
sianer mit 6:2 in Führung gehen. 
Nur noch 1 Spiel ging an die Gäs-
te und somit stand der Auftaktsieg 
in dieser Rückrunde mit 9:3 Punk-
ten fest. Nach diesem Sieg stand 

Neuenburger Baseballtalente schaffen 
den Sprung in die Nationalmannschaft

fand für die 4 Auswahlspieler der 
Schülermannschaft der Neuenburg 
Atomics eine weitere Kadermaß-
nahme statt. Die jungen Spieler 
trafen sich dieses mal in Ulm, um 
sich auf die kommenden Aufga-
ben vorzubereiten. Die U12 Aus-

wahl Mannschaft des Baden-Würt-
tembergischen Baseballverbandes 
wird 2014 an Turnieren in ganz 
Deutschland teilnehmen. 
Weitere aktuelle Informationen 
gibt es im Internet unter www.ato-
mics-baseball.de

TTC Borussia Grißheim
unsere Erste auf dem 3. Tabellen-
platz. Die Dritte spielte gegen den 
FSC Biengen, der in der Tabel-
le fünf Plätze über dem TTC Griß-
heim steht. Trotz dem Abstand in 
der Tabelle wehrte sich unsere 
Dritte nach Kräften. Das Spiel ging 
nach heißem Kampf mit 5:8 an die 
Mannschaft des FSC Biengen. Die 
zweite Mannschaft spielte im Der-
by gegen den TV Britzingen. Die 
Zweite musste, trotz mehrfachen 
Verlegungswunsches des Spiel-

tages, mit drei Mann Ersatz an-
reisen. An diesem Spieltag zahlte 
man Lehrgeld und musste die 0:9 
Schlappe gegen den jetzigen Ta-
bellenführer hinnehmen.
Vorschau der nächsten Spiele
Sa. 01.02.2014 19.00 TTC Borussia 
Grißheim gegen TTC Forchheim
Fr. 24.01.2014 20.15 SPVGG Un-
termünstertal II	  gegen TTC 
Borussia Grißheim II
Fr. 31.01.2014 20.00 TTC Borussia 
Grißheim III gegen TV Breisach III

KC Fortuna Neuenburg
Truppe mit 2:6 Punkten gegen die 
Keglerfr./Pol.SV Freiburg. Das Ke-
gelergebnis lautete 3090:3090. Ei-
nen guten Tag erwischte Bertram 
Imhof mit 548 Kegel. Des Weite-
ren  spielten: Markus Schulz 516, 
Konrad Schmidt 515, Mike Win-
ter 514, Jürgen Selz 501 und Alo-
is Stuchly mit 496 Kegel. Den ein-
zigen Sieg, konnte wieder einmal 
die 3. Mannschaft einfahren. Mit 
6:2 Punkten und 2948:2905 Kegel 
wurden die Gäste vom GSV Frei-
burg bezwungen. Hier war Hubert 
Meier, mit 526 Kegel, bester Spie-
ler. Weiter zum Sieg beigetragen 
haben: Werner Günthner 524, Mi-
chael Sonnenberg 512, Heinrich 
Kienzler 472, Edwin Geng 460 und 
Ronald Güldner mit 454 Kegel. 
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Rund 250 Narren aus Neuenburg am Rhein nahmen letzten Sonntag am Umzug 
der Käppeli-Baschi in Malterdingen teil. 

FC Steinenstadt
 

Die G-Jugend hat erfolgreich am Hallenturnier in Neuenburg teilge-
nommen und den 4. Platz erreicht. Die Vorbereitung der Aktiven 

beginnt am 04.02.2014 um 19.00 Uhr. Weitere Infos wie Vorbereitungs-
plan etc. unter www.fcsteinenstadt.de

Die Chorproben des Frauen-
chors Neuenburg haben nach 

den Ferien in einem anderen Pro-
belokal begonnen. Die 24 Sän-
gerinnen treffen sich mit ihrem 
Chorleiter Jakob Frumann ab Ja-
nuar 2014 im Vereinsheim vom 
MGV-Neuenburg am Zipperplatz. 
Probetag und Uhrzeit sind gleich 
geblieben, Mittwoch, 19.30 bis 
21.30.
Für das Jahr 2014 haben sich 
die Sängerinnen ein umfangrei-
ches und abwechslungsreiches 
Programm aufgestellt. Beginnen 
werden sie im Februar mit einer 
Stimmbildung unter der Leitung 
der Gesangspädagogin Frau Elisa-
beth Mertens.
Wer gerne singt und einmal pro-
bieren möchte, ob der Chorgesang 
ein neues Hobby werden könnte, 
für diejenige ist jetzt mit der, in die 
Chorprobe integrierte Stimmbil-
dung, eine gute Gelegenheit zum 
„Chorschnuppern“. Wir freuen uns 

Elsässisches Theater 

Am Samstag, den 1. Februar 
2014 veranstaltet der Heimat-

verein Steinenstadt mit dem über 
die Grenzen hinaus bekannten El-
sässischen Mundarttheater Blodels-
heim das Theaterstück  „Dr Welt-
verbesserer“. Die Aufführung findet 
um 20.00 Uhr in der Baselstabhal-
le in Steinenstadt statt; die Abend-
kasse ist ab 19.00 Uhr geöffnet. Re-
servierungen sind auch bei Gün-
ter Siegwald, Tel. 07635/822082 
oder 0171/21815-949 möglich. Für 
Heiterkeit und gute Laune ist ge-
sorgt – und der geneigte Zuschau-
er kann nach dem Theater feststel-
len – „Weltverbesserer“ fühlen sich 
auch in Steinenstadt wohl. Weitere 
Infos finden Sie auch unter www.
heimatvereinsteinenstadt.de 

Am Freitag den 3. Januar 2014 
fand die Generalversamm-

lung statt. Nach ausführlichen Be-
richten zu den Aktivitäten, Finan-
zen und Spielstatistiken wurde sie 
Siegerehrung für die interne Ver-
einsmeisterschaft vom Spiellei-
ter Gert Zitzer durchgeführt. Ver-
einsmeister 2013 wurde Bernd Lei-
be mit 37418 Punkten. Schon früh 
im Jahr konnte er sich mit hohen Er-
gebnissen absetzen, so dass es ge-
gen Ende zwar noch mal eng wur-
de aber letztlich reichte. Auf Platz 
2 mit 36984 Punkte kam unser Ver-
einsvorsitzende Rudi Jordan. Mit 

Wuhrlochfrösche

Die nächsten Termine:
Am Samstag, 25.01.14 fahren wir 
nach Sulz zu den Schloßbühl-Jäger 
und Ranzegarde Sulz. Abfahrt um 
18.11 Uhr am Zipperplatz.
Am Sonntag nehmen wir am Um-
zug der Wurzelgeister in Freiamt 
teil. Abfahrt am Zipperplatz um 
12.01 Uhr.

Froschball 2014
Die Wuhrlochfrösche laden al-
le Tanz- und Fasnachtsfans am 
Samstag, 1. Februar, zu ihrem när-
rischen Tanzabend im Stadthaus 
in Neuenburg am Rhein ein. Nar-
renzünfte aus der Region und der 
Schweiz, die mit kleinen Showein-
lagen wiederum für ein humor-
volles Programm sorgen werden, 
werden das Stadthaus ab 20:11 
Uhr zum Beben bringen. Einlass 
ab 19:11 Uhr. Musikalisch beste 
Unterhaltung und ausgelassenes 
Tanzvergnügen verspricht die Ka-
pelle „Limelight“. Einlass ab 18 Jah-
ren – Ausweispflicht.

Zigeunerclique
 

Nach einem tollen Umzug mit 
fast allen Neuenburger Cli-

quen geht es am Samstag den 
25.01. zusammen mit den Klos-
terkopfhexen, Riesirutschern und 
Rhiiwaldstorzä an die Freinacht 
nach Titisee-Neustadt. Treffpunkt 
ist um 15.45 Uhr, Abfahrt um 
16.00 Uhr am Zipperplatz.
Zigeunerball: Karten für den 30. 
Zigeunerball können am Samstag 
01.02 und 08.02. von 10.00 bis 
12.00 Uhr im Autohaus Dempf für 
11 Euro erworben werden.

Skatclub Neuenburg
2 Superserien am Ende der Saison 
konnte Uwe Jordan   doch noch 
auf den 3. Platz vorstoßen. 35939 
Punkte reichten um an Winfried 
Huber 35618 Punkten vorbei zu 
ziehen. Bei den Wahlen wurden 
alle Vorstandsmitglieder einstim-
mig wiedergewählt. Die Vorstand-
schaft setzt wie folgt zusammen. 1. 
Vorsitzender Rudi Jordan, 2. Vor-
sitzender und zugleich Spielleister 
Gert Zitzer, Rechner Winfried Hu-
ber, Schriftführer Uwe Jordan und 
stellvertretender Spieleiter Harald 
Lang. Als Jahreshöhepunkt ist der 
Aufstieg in die Landesliga zu er-

wähnen. Nun ist auch Platz für ei-
ne 2. Mannschaft. Dazu allerdings 
wäre von Vorteil wenn wir weitere 
Skatspieler hinzu bekommen. Wer 
also Lust hat, sein Skatspiel im Ver-
ein zu spielen, der ist bei uns bes-
tens aufgehoben. Wöchentlich im-
mer Dienstags treffen sich bis zu 
20 Skatspieler. Es wird ausgelost 
wer an welchem Tisch spielt. Gäs-
te sind immer willkommen und be-
kommen, falls gewünscht, an die-
sem Abend ein Paten, der ihm hilft 
und Tipps gibt. Also reinschauen, 
Dienstag ab 20.00Uhr zur Zeit wird 
im „ Kistle“ beim Bahnhof gespielt.

Frauenchor Neuenburg
auf interessierte Neuenburgerin-
nen aus dem Kernort und aus Stei-
nenstadt, Zienken und Grißheim.

Info bei Marion Kienzler, 07631-
72639 oder E-Mail marion.kienz-
ler@web.de.
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Jede Menge Hallenfußball wur-
de am 18. und 19. Januar in den 

Sporthallen I und II geboten. Da-
bei kämpften die Jugendmann-
schaften der E – A-Jugend in Zwi-
schenrunden um das Weiterkom-
men im Doppelpass-Wettbewerb. 
Ab 16.30 Uhr ging es für die Da-
menmannschaften des Bezirks 
Freiburg um die Frauen-Futsal-Be-
zirksmeisterschaft. Dabei über-
zeugte die Damenmannschaft des 
FCN mit teilweise hervorragenden 
Spielen. Im Finale musste man sich 
im 7-Meterschießen der Mann-
schaft aus Obermünstertal ge-
schlagen geben. 
Wie würde der Gegner im Halb-
finale des Bezirkspokal heißen? 
Mit der SG Winden zog Glücks-
fee Theresa Lais den Wunschgeg-
ner. Mit dem gewünschten Heim-
spiel konnte sie dann allerdings 
nicht dienen. 
Bereits zum 20. Mal fand am Sonn-
tag das vereinseigene Hallenturnier 

Hemdglunkiball 
in Grisse

Am Schmutzige Dunschdig, la-
den der Sportverein und Mu-

sikverein Grißheim zur zweiten 
Auflage des Hemdglunkiballs in 
die Rheinhalle Grißheim ein. Beste 
Stimmung und Schwoof sind durch 
die Livemusik „Wälderblut“ garan-
tiert. Die Grisser Gschlänze wer-
den um 19.11 Uhr vor der Rhein-
halle den Narrenbaum stellen, an-
schließend wird in der Halle ge-
tanzt und gefeiert.

Radballer in Singen

Wenig Erfolg hatten die Neu-
enburger Radballer am 

Samstag den 18.01.14 in Singen. 
Schon im ersten Spiel unterlagen 
sie dem momentan 2. Platzierten 
aus Sulgen mit 6:3. Während das 
nächste Spiel gegen Singen 3  7:1 
gewonnen werden konnte, wurden 
die letzten beiden Spiele gegen 
Singen 1 mit 4:7 und gegen Sin-
gen 2 mit 1:5 verloren. Nach die-
sem Spieltag steht Neuenburg mit 
23 Punkten auf dem 7. Platz in der 
Bezirksklasse Staffel 1. Der nächs-
te Spieltag findet am 29.03.14 in 
Schramberg-Sulgen statt. 

Papiersammlung durch 
den Radsportverein 

Am Samstag, den 25. Januar 
2014 findet die Papiersamm-

lung des Radsportvereins Neu-
enburg statt. Gesammelt werden 
Zeitungen, Zeitschriften, Katalo-
ge und Kartonagen. Es wird dar-
um gebeten, das Altpapier ab 8.00 
Uhr morgens gebündelt und sor-
tiert am Straßenrand bereitzustel-
len. Die Verantwortlichen des RSV 
würden sich über eine recht große 
Bereitstellung von Altpapier durch 
die Bevölkerung Neuenburg’s freu-
en, wird doch hierdurch der Ver-
ein finanziell unterstützt. Wer den 
Sammelzeitpunkt verpasst, kann 
sein Papier oder seine Kartona-
gen bis 13.00 Uhr an der Müllde-
ponie vorbei bringen. Alle Materi-
alien die nicht gesammelt werden 
dürfen und jegliche Art von Müll 
wird an den Bereitstellungsplätzen 
stehen gelassen. Die Helfer der Pa-
piersammlung treffen sich spätes-
tens um 7.30 Uhr an der Müllde-
ponie. 

Neueröffnung des
Clubheims der 
Sportfreunde Grißheim

Das Clubheim der Sportfreun-
de Grißheim hat einen neu-

en Pächter. Nachdem der Pacht-
vertrag von der bisherigen Päch-
terin zum Jahresende gekündigt 
wurde, konnte mit Michael Weltin 
schnell ein neuer Pächter gefun-
den werden. Der Neustart wird mit 
einer Eröffnungsparty am Sams-
tag, 01.02.2014 ab 20.00 Uhr ein-
geläutet. Die Bevölkerung ist dazu 
herzlich eingeladen. Nach einem 
Sektempfang soll den Gästen mit 
Livemusik sowie einem kalt-war-
men Buffet ein schöner Abend 
bereitet werden. Kosten pro Per-
son: 20,- Euro (Voranmeldung ge-
wünscht unter Tel. 07634/2377). 

TV Neuenburg am Rhein

Wir bitten alle Familienbei-
tragszahler bei denen ein 

Kind   volljährig (18 Jahre) gewor-
den ist und sich noch in Ausbil-
dung oder im Studium befindet, ei-
nen Nachweis über den Bezug von 
Kindergeld bei der Geschäftsstel-
le vorzulegen.  Dann wird das ju-
gendliche Mitglied weiterhin als 
Kind abgerechnet. Andernfalls 
wird der volle Beitrag eingezo-
gen. Kontakt: TV Neuenburg, ge-
schaeftsstelle@tv-neuenburg.de, 
07631/ 179016. Öffnungszeiten: 
Montag 17.00 bis 18.00 Uhr, Don-
nerstag 19.00 bis 20.00 Uhr. Wei-
tere Infos gibt’s unter http://www.
tv-neuenburg.de/files/beitragsord-
nung2011.pdf.

An alle Vereine
 

Alte Kinobestuhlung des Stadt-
hauses abzugeben. Wer Inte-

resse an der alten Kinobestuhlung 
(60 Stühle) hat, kann sich mit Ralf 
Bierwisch, 07631-73039, ralf.bier-
wisch@neuenburg.de in Verbin-
dung setzen. Die Stühle werden 
kostenfrei zur Selbstabholung ab-
gegeben.

FC Neuenburg – 
Turnierwochenende

für E2+3, F und G-Jugenden statt. 
Wobei gemäß Vorgaben des Ver-
bandes für G und F Mannschaften 
nur Sieger geben soll. Das Turnier 
wird demnach als Spielenachmit-
tag gehalten und alle Kinder wer-
den mit Medaillen bedacht. Für die 
E2 und E3 gilt dies aber nicht mehr. 
In spannenden Spielen wurde hier 
die E2 Mannschaft des FC Neuen-
burg als Sieger ermittelt.
Viel Lob für die Durchführung und 
Organisation des Turnierwochen-
endes an die Jugendabteilung des 
FCN gab es nicht nur von den Ver-
tretern des Südbadischen Fußball-
verbandes. Gästetrainer und zahl-
reiche Eltern zeigten sich eben-
so begeistert von der Leistung des 
Teams um Karin Lemke. Doch der 
Erfolg kommt nicht von ungefähr. 
So investierte Karin Lemke wäh-
rend des Wochenendes mehr als 
30 Stunden für das Turnier. Die Ar-
beit vor dem Turnier ist dabei noch 
nicht mit eingerechnet.
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Kirchen

Evangelische
Kirche
Neuenburg
Freitag, 24. Januar
16.00 Uhr PreTeensTreff (5.-7. Klas-
se)
19.00 Uhr Duty Free (ab 14 Jahren) 
geht Schlittschuhlaufen
 
Samstag, 25. Januar
19.00 Uhr Konfinacht	

?Sonntag, 26. Januar ?10.00 Uhr 
Gottesdienst für Neuzugezogene 
(ArminGraf)
9.40 Uhr Kindergottesdienst Va-
terhaus (1.-4. Klasse), Regenbo-
gengruppe (3-6 Jahre), Igelnest (0-
3 Jahre)

Montag, 27. Januar             
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
9.45 Uhr Eat Share and Pray in 
Auggen, Lindenweg 8
 
Dienstag, 28. Januar
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
20.00 Uhr Glaubensgrundkurs
 
Mittwoch, 29. Januar                      
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
15.30 und 17.30 Uhr Konfirmande-
nunterricht
 
Donnerstag, 30. Januar                   
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
 
Freitag, 31. Januar
16.00 Uhr PreTeensTreff (5.-7. Klas-
se)
19.30 Uhr Duty Free (ab 14 Jahren)

Grißheim
Sonntag, 26. Januar
10.00 Uhr Gottesdienst in Buggin-
gen (Präd. Mayer)

Steinenstadt
Sonntag, 26. Januar
18.00 Uhr Gottesdienst in der 
Kreuzkirche in Auggen (Pfr. Dr. 
Schulze-Wegener) 
19.00 Uhr Gottesdienst in der 
Prälat-Hebel-Kirche in Schliengen 
(Pfr. Dr. Schulze-Wegener)

Mittwoch, 29. Januar  
19.30 Uhr in Mauchen (Sankt Ni-
kolaus Kapelle): Innehalten – Zeit 
mit Gott genießen

Katholische 
Kirche 
Neuenburg
Samstag, 25. Januar
17.45 Uhr Neuenburg Sakrament 
der Versöhnung – Beichte (Msgr. 
Moser)
18.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe am Vorabend (Gedenken 
an Gerhard Reger sowie Geden-
ken an Gertrud Schneider, verstor-
bener Mann und Angehörige)
17.45 Uhr Steinenstadt Sakrament 
der Versöhnung – Beichte (Pfr. 
Ganz)
18.00 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet
18.30 Uhr Steinenstadt Heilige 
Messe am Vorabend

Sonntag, 26. Januar
9.00 Uhr Grißheim Heilige Messe
10.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe
16.00 Uhr Neuenburg Rosen-
kranzgebet in der Liebfrauenkirche
17.00 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet

Montag, 27. Januar
10.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe im Seniorenzentrum  St. 
Georg

Dienstag, 28. Januar
18.00 Uhr Neuenburg Rosen-
kranzgebet
18.30 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet
19.00 Uhr Steinenstadt Heili-
ge Messe (Gedenken an Wilhelm 
Martin)

Mittwoch, 29. Januar
7.30 Uhr Neuenburg Morgenlob 
– Laudes im Seniorenzentrum St. 
Georg
10.00 Uhr Neuenburg Beten in 
den Anliegen der Welt
19.00 Uhr Grißheim Heilige Messe

Donnerstag, 30. Januar
19.00 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe (Gedenken an Bruno Hau-
ser und Gedenken an die Eltern 
Jung und Buß und Schwager)
19.30 Uhr Neuenburg Eucharisti-
sche Anbetung mit sakramentalem 
Segen (bis 20.30 Uhr)

Freitag, 31. Januar
8.30 Uhr Neuenburg Heilige Mes-
se in der Wallfahrtskapelle Heilig 
Kreuz

15.00 Uhr Neuenburg „Stilles Ge-
bet“ in der Liebfrauenkirche
17.00 Uhr Neuenburg Abendlob 
– Vesper im Seniorenzentrum St. 
Georg
19.00 Uhr Grißheim Heilige Messe

Filmabend zu Anna Schäffer am 
Mittwoch, 29.01. um 20.00 Uhr im 
Seniorenzentrum St. Georg
Anna Schäffer von Mindelstet-
ten, bei Regensburg (*18.02.1882, 
†5.10.1925), die “neue“ deut-
sche Heilige (Heiligsprechung in 
Rom am 21.10.2012). Annas Le-
benstraum eine Missionsschwes-
ter zu werden, musste sie durch 
einen Berufsunfall als Dienst-
magd, knapp zwanzigjährig, in der 
Waschküche mit Verbrühungen 
an beiden Beinen aufgeben. Ihre 
Wunden konnten weder im Kran-
kenhaus noch in einer Spezialkli-

nik geheilt werden, diese fesselten 
sie dann 25 Jahre lang bis zu ihrem 
Tode ans Krankenbett. Sie litt un-
ter schwerer körperlicher und see-
lischer Krankheit. Mit der Zeit ge-
lang es ihr den Willen Gottes als 
ihren Weg des Leidens anzuneh-
men und ihr Leiden als Sühneopfer 
stellvertretend für andere hinzuge-
ben. Fast täglich konnte sie durch 
die Hand ihres geistlichen Beglei-
ters, des Ortspfarrers Carl Rieger, 
die heilige Kommunion empfan-
gen. Ab 1910 trug sie unbemerkt 
von anderen die Wundmale Jesu 
an sich und empfing Visionen. Ih-
re mystischen Erlebnisse hielt sie 
in Berichten fest. Viele Menschen 
kamen zu ihr, um Trost und Linde-
rung in ihren Nöten zu erfahren; 
andere schwer Kranke tröstete sie 
mit Briefen. 

Restmüll, gelbe Säcke
& Papiersammlung 
Der Abfuhrtermin in der Gesamtstadt für den Restmüll 
und die gelben Säcke ist auf Montag, 27. Januar, festge-
legt. 
Die Papiersammlung in Neuenburg wird morgen, Sams-
tag, 25. Januar, vom Radsportverein durchgeführt. 

Wollen Sie sich sozial engagie-
ren? Dann machen Sie mit 

und nehmen am Bundesfreiwilli-
gendienst teil!

Wo?
• Rheinschule Grundschule Neu-
enburg am Rhein (2 Stellen)
• Schulverbund zwischen der Ma-
thias-von-Neuenburg-Realschule 
und der Zähringer-Werkrealschu-
le Neuenburg am Rhein (1 Stelle)
Zu Ihren Aufgaben gehören:
• Mithilfe bei Schulveranstaltun-
gen und bei der täglichen Schulor-
ganisation sowie Unterstützung in 
der Randzeitbetreuung
• Unterstützung und Begleitung 
von Schülerinnen und Schülern im 
Schulalltag
• Unterstützung im Sport- und 
Schwimmunterricht
• Hausaufgabenbetreuung und 
Pausenaufsicht
Für Ihre Vollzeittätigkeit erhalten 
Sie als Teilnehmer/-in des Bundes-

Teilnahme am 
Bundesfreiwilligendienst

freiwilligen-dienstes ein Taschen- 
bzw./Verpflegungsgeld von mo-
natlich 475 €. 
Insgesamt 3 Stellen an o.g. Schu-
len sind ab 01.09.2014 wieder neu 
zu besetzen. Sie richten sich i.d.R. 
an erwachsene Bewerber über 18 
Jahre. 
Der Bundesfreiwilligendienst 
2014/15 dauert bis 31.8.2015. Ha-
ben wir Ihr Interesse geweckt? Ih-
re Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen senden Sie bitte bis 
21.02.2014 an: Stadtverwaltung 
Neuenburg am Rhein, Frau Barba-
ra Vallois, Rathausplatz 5, 79395 
Neuenburg am Rhein. Für Fra-
gen zum Bundesfreiwilligendienst 
steht Ihnen Frau Barbara Vallois, 
Tel.: 07631/791-212, Email: barba-
ra.vallois@neuenburg.de und Herr 
Dieter Rueb, Tel. 07631/791-110, 
Email: dieter.rueb@neuenburg.de 
gerne zur Verfügung. Nutzen Sie 
auch: www.bafza.de zur näheren 
Information.


